
VÖLKERBUND

1. Registrierung von Verträgen der Vereinigten Staaten
von Amerika beim Völkerbundssekretariat

&apos;Als am 16. jUli I92o auf Grund des vom Völkerbundsrat am

Ig. Mai 1920 gebilligten Memorandunis des Generalsekretärs an die

Nichtmitgliedstaaten des Völkerbundes die Einladung erging, ihre

Verträge registrieren zu lassen, haben die Vereinigten Staaten, wie es

scheint, auf
-

diese Einladung überhaupt nicht geantwortet 1).
1925 entschlossen sich die Vereinigteii Staaten, die Texte ihrer

Verträge zur Aufnahme in die Vertragssammlung des Völkerbundes
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http://www.zaoerv.de
© 1934, Max-Planck-Institut für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht

http://www.zaoerv.de


V61kerbund, Registrierung von VertrAgen der U. S. A. 379

einzureichen. In einer Mitteilung des Generalsekretdrs an die Mit-

glieder des V61kerbundes VOM 3.&apos;Februar 11926 heiBt eS 2):
&quot;The Government of the United States of America has informed

the Secretariat that henceforth it will,.send regularly to the Secretariat
treaties contracted by the American Government and included in the
United States Treaty Series. Such treaties, if not otherwise previously
published by the Secretariat, will be included in the League Treaty
Series with the above explanation, and with the understanding that,
as the United States is not a Member of the League, it does not register
them with the Secretariat.&quot;

Seither haben die Vereinigten Staaten dem Sekretariat 178 Verträge
mitgeteilt, von denen 154 durch eine andere Vertragspartei teils vor,

teils nach der Mitteilung durch die Vereinigten Staaten zur Registrierung
eingereicht und 15 unter gesonderter Nummerierung in der Vertrags-
sammlung des Völkerbundes veröffentlicht worden sind, während 9
der Ver6ffentlichung dortselbst harren 3). Die formelle Registrierung
der Vertrdge zu veranlassen, hielt das Staatsdepartement noch 1931
ffir untunlich 4).

Durch Briefwechsel zwischen dem qmerikanischen Konsul in Genf

und dem Direktor der Rechtsabteilung des V61kerbundssekretariats
vOm 22-/23. Januar 1934 3), ist nunmehr vereinbart worden, daB die

Regierung der Vereinigten Staaten gemäß dem oben erwähnten- Memo-

randum dem Sekretariat durch den amerikanischen Gesandten in Bern

zwecks Registrierung und Veröffentlichung eine beglaubigte Kopie
jedes künftig von den Vereinigten Staaten abgeschlossenen Abkommens
zustellen wird mit der Maßgabe, daß

)&gt;(a) Such registration will not involve acquiescence by the United
States in the stipulation. of Article 18 of the Covenant of the League&apos;
of Nations that no instrument shall bebinding until registration.

))(b) Such regiAration Will result in publication of treaties and exe-

cutive agreements between the United States and members of the League
and likewise those between the United States and other States not mem-
bers of the League in the )&gt;League of Nations Treaty Series(&lt;, in the same

category and with the same promptitude as treaties &apos;registered by the
member States.

(c) Such registration will result in the elimiDation of the delay in

publication of instruments which may hitherto have been caused by the

suspension of publication,of treaties sent to the Secretariat by the United
States until appropriate notification had been made to the interested
member states.

(d) Such registration will not involve an obligation on the part of
the United States to pay any charges or expenses.((

2) League of Nations Treaty Series, V01- 48, P. 444 Note.

3) League of Nations Information Section,, No. 6813.
4) S. den Briefwechsel mit Prof. Hudson, International Conciliation 1931, P. 754

bis 756.
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- Nach einer gleichzeitig in Washington abgegebenen Regierungs-
erklärung bezweckt die Abmachung, die Vertragssammlung des Völker-
bund zu vervollständigen und die amerikanischen Vertragstexte im
Ausland besser zugänglich zu machen. Sie mag darüber hinaus eine
politische Geste sein, welche die jüngsten Äußerungen des Präsidenten
Roosevelt über das Verhältnis der Vereinigten Staaten zum Völker-
bund 5) unterstreichen soll. W., F.
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